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Beschreibung  Die Schweizerische Strassenrechnung ist hauptsächlich eine Infrastrukturrechnung. Sie 
enthält die Kosten, die Ausgaben und die Einnahmen der öffentlichen Hand für den 
privaten motorisierten Strassenverkehr. Im Gegensatz zur «Statistik der Kosten und der 
Finanzierung des Verkehrs (KFV)» werden in der Strassenrechnung weder die 
Aufwendungen für die Fahrzeuge (Anschaffung, Betrieb, Unterhalt) noch die Unfall-, 
Umwelt- und Gesundheitskosten berücksichtigt. Die Strassenausgaben dienen 
ausserdem als Schlüssel für die Verteilung eines Teils der Mineralölsteuer auf die 
Kantone. 
 
Verfügbar seit: 
1919, detailliert seit 1984. Publikation Dezember J+2 
 
Erfasste Merkmale: 
Zirka 2000 Rechnungen von Gemeinden (Gemeindestrassen). 26 Rechnungen der 
Kantone (Kantonsstrassen). Rechnung der Nationalstrassen. 
 
Ausgaben, Einnahmen und Beiträge für den Strassenbau, den Strassenunterhalt und den 
Strassenbetrieb inkl. Aufwendungen der Polizei für die Verkehrsüberwachung und die 
Verwaltungskosten 
 

Methodik Art der Statistik: 
Rechnung. Grundlagen für die Ermittlung der Ausgaben und Einnahmen des 
Strassenwesens sind die offiziellen Rechnungen der Kantone und der Gemeinden sowie 
die notwendigen Detailunterlagen und die mündlichen Auskünfte. Es werden auch 
Revisionsgespräche bei den Datenlieferanten an Ort durchgeführt. 
 
Regionalisierungsgrad: 
Schweiz, Kantone, 150 Städte 
 
Periodizität: 
Jährlich 
 
Referenzperiode: 
Kalenderjahr 
 
Revision: 
 Totalrevision 1986 (Kommission Nydegger) 
 Teilrevision 2000 (BFS) 
 Teilrevision 2015 (BFS) 

 

Gesetzliche  
Grundlagen 

 Verordnung über die Durchführung von Statistischen Erhebungen des Bundes vom 
30. Juni 1993 (SR 431.012.1) 

 Bundesgesetz über die Verwendung der zweckgebundenen Mineralölsteuer vom 
22. März 1985 (SR 725.116.2), Art. 36 

 Verordnung über die Verwendung der zweckgebundenen Mineralölsteuer ( MinVV) 
vom 7. November 2007 (SR 725.116.2) 

 Bundesgesetz über eine leistungsabhängige Schwerverkehrsabgabe vom 19. 
Dezember 1997 (Schwerverkehrsabgabegesetz, SVAG, SR 641.81) 

 Bundesratsbeschluss vom 25. Juni 1986 
 

Organisation Bundesamt für Statistik (BFS) in Zusammenarbeit mit den Kantonen und Gemeinden und 
dem Bundesamt für Strassen (ASTRA) 

Strassenrechnung (STR) 
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